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Stand Jänner 2025 

 
1. Hundehalter(in): 
 

Vor- u. Zuname ........................................................................................................... 
 
Wohnanschrift (Hauptwohnsitz) ........................................................................... 
 

Geburtsdatum/-ort ........................................................................................................... 
 
Telefonr./E-Mail ........................................................................................................... 
 

2. anzumeldender Hund: 
 

Rufname  ........................................................................................................... 
 

Rasse   .................................................................. (Angabe „Mischling“ ist unzureichend) 
 
Farbe   .................................................................. 
 

Geschlecht  .................................................................. 
 

Chipnummer  .................................................................. 
 

Alter   ............................ Größe .................cm     Gewicht  ................. kg 
 
Wurfdatum   ............................ 

 
Verwendung als Wachhund aufgrund ………………............................ 

Jagdhund    Sonstiger Hund 
 
3. Haltung dieses Hundes in Straß im Attergau seit:  …………….… 
 
4. Name und Hauptwohnsitz des Vorhalters: 
 
......................................................................................................................................... 

 
 

Ich erkläre mit meiner Unterschrift ausdrücklich, dass die oben angeführten Angaben  
dem tatsächlichen Sachverhalt entsprechen.  

 

am..............................,     ……………………………............................... 

Datum und Unterschrift Hundehalter/in 
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Behördliche Vermerke 

Für ALLE Hunde: 

 Sachkundenachweis gemäß § 2 Abs 2 Z 1, 2 u. 3 Oö. HHG 2024 i.d.g.F. 

 
Nachweis über eine Haftpflichtversicherung  
mit einer Mindestdeckungssumme von EUR 725.000 

 
Registrierungsbestätigung aus der Heimtierdatenbank 
Hinweis dazu: Seit Jänner 2010 müssen alle Hunde verpflichtend einen Microchip tragen und in der 
sogenannten Heimtierdatenbank registriert (auch jede Änderung) werden. 

 

Tierärztliche Bestätigung über Größe und Gewicht des Hundes  
Hat der Hund bei der Anmeldung das 12. Lebensmonat noch nicht vollendet, ist ab dem 
vollendeten 12. Lebensmonat des Hundes eine Tierarztbestätigung über die Größe und das Gewicht 
des Hundes einzuholen und der Gemeinde binnen zwei Monaten ab dem vollendeten 12. 
Lebensmonat des Hundes vorzulegen, sofern dies nicht bereits vorher tierärztlich zweifelsfrei 
bestätigt werden kann. 
Hat der Hund bei der Anmeldung das 12. Lebensmonat bereits vollendet, ist der Gemeinde eine 
nicht vor dem vollendeten 12. Lebensmonat des Hundes eingeholte Tierarztbestätigung binnen zwei 
Monaten nach der Meldung vorzulegen, sofern dies nicht bereits vorher tierärztlich zweifelsfrei 
bestätigt werden kann. 
ACHTUNG: wird keine Tierarztbestätigung vorgelegt, muss man mit seinem Hund automatisch eine 
Alltagstauglichkeitsprüfung (ATP) absolvieren. 

 

 

……... €  Hundesteuer bezahlt am: ………..……………………………. 

Die Hundeabgabe wurde für das laufende Kalenderjahr bereits in einer anderen oö. 
Gemeinde entrichtet:  

 

 Eintrag in das OÖ. Hunderegister 

 

Behördliche Anmerkungen 
 

………………………………………………………………..……………………..………… 
 

………………………………………………………………..……………………..………… 
 

 
Für GROSSE Hunde (mind. 40 cm Widerristhöhe oder 20 kg Gewicht) 

 

Bestätigung der Alltagstauglichkeitsprüfung gem. §§ 5, 6 Oö. HHG 2024 * 

• Hund bei Anmeldung unter 12 Monate:  Vorlage spätestens bis zur Vollendung des 18. 
Lebensmonats des Hundes 

• Hund bei Anmeldung ab 12 Monate bis zum vollendeten 8. Lebensjahr:   
Vorlage binnen sechs Monaten nach der Meldung 

• Hund bei Anmeldung älter als 8 Jahre: Kein Nachweis notwendig 
 

Nicht bestandene ATP: Der Hund gilt als auffälliger Hund.  
Verweigerte ATP: Ab dem Zeitpunkt der verstrichenen Vorlagefrist für die ATP gilt eine generelle 
Leinen- und Maulkorbpflicht. Weiters kommt es zu Verwaltungsstrafen und in letzter Konsequenz zur 
Untersagung der Hundehaltung.  

 
*Anbieter für die ATP und die verhaltensmedizinische Evaluierung  
sind auf der Homepage des Landes OÖ zu finden unter  
Startseite > Themen > Sicherheit und Ordnung > Verwaltungspolizei > Oö. Hundehaltegesetz > 
Neues Oö. Hundehaltegesetz 2024 
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Für SPEZIELLE RASSE-HUNDE (Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire  

Bullterrier, Dogo Argentino, American Pit Bull Terrier und Tosa Inu und deren Kreuzungen untereinander ) 

 

 Bei Zweifel über die Rasse ist ein Sachverständigengutachten vorzulegen.  

 

Bestätigung der Alltagstauglichkeitsprüfung (ATP) * 
gemäß §§ 5 und 6 Oö. HHG 2024 („Große Hunde“ und „Hunde  

spezieller Rassen und deren Kreuzungen untereinander“) 

 

Hinweis:  

Nicht bestandene ATP: Der Hund gilt als auffälliger Hund.  

Verweigerte ATP: Ab dem Zeitpunkt der verstrichenen Vorlagefrist für die ATP gilt eine  

generelle Leinen- und Maulkorbpflicht. Weiters kommt es zu Verwaltungsstrafen und in  

letzter Konsequenz zur Untersagung der Hundehaltung.  

 

 

Verlässlichkeit - Strafregisterbescheinigung 
Halter:innen von Hunden der speziellen Rassen müssen verlässlich sein und dürfen keine gem.  

§ 8 HHG 2024 rechtskräftigen Verurteilungen bzw. Bestrafungen, die noch nicht getilgt sind,  

aufweisen. 

 

Leinen- und Maulkorbpflicht - verhaltensmedizinischen Evaluierung* 
Die Leinen- und Maulkorbpflicht besteht ab dem 12. Lebensmonat des Hundes. Die  

Halterin bzw. der Halter eines Hundes einer speziellen Rasse kann bei der Gemeinde 

eine Befreiung von der Leinen- und Maulkorbpflichtpflicht beantragen. Dafür ist ein 

positiver Befund einer verhaltensmedizinischen Evaluierung, (ab dem vollendeten 12.  

Lebensmonat des Hundes eingeholt und nicht älter als drei Monate) beizubringen. 

Die Gemeinde stellt über die Befreiung einen Bescheid aus, der von jeder Person,  

die den Hund führt, mitzuführen und auf Verlangen den zuständigen Organen  

vorzuweisen ist. 

 Behördliche Anmerkungen 
 

………………………………………………………………..……………………..………… 
 

………………………………………………………………..……………………..………… 
 
………………………………………………………………..……………………..………… 
 
………………………………………………………………..……………………..………… 
 

 
 
*Anbieter für die ATP und die verhaltensmedizinische Evaluierung  
sind auf der Homepage des Landes OÖ zu finden unter  
Startseite > Themen > Sicherheit und Ordnung > Verwaltungspolizei > Oö. Hundehaltegesetz 
> Neues Oö. Hundehaltegesetz 2024 
 


